
Jugendhilfeverbund  
Martin-Luther-Haus
Der Jugendhilfeverbund Martin-Luther-Haus in der Neumeyer-
straße 45 ist eine Fördereinrichtung für Kinder und Jugendliche 
in schwierigen Lebensverhältnissen und mit individuellen Beein-
trächtigungen.

So wie ein Anker möchte das Martin-Lu-
ther-Haus den Kindern und Jugendlichen und 
ihren Familien einen festen Halt geben auf ihrer 
oft sehr stürmischen Fahrt durchs Leben. Wie 
für ein Schiff ist dieses »Haus für Kinder« so 
etwas wie eine – temporäre – Anlegestelle. Hier 
können sie, gleich ob die Familie sie nicht mehr 
trägt oder ob sie psychische Beeinträchtigun-
gen haben, zur Ruhe kommen. Hier erhalten sie 
durch Therapie und spirituell-religiöse Beglei-
tung das Rüstzeug, um dann einmal wieder ab-
legen zu können und für die Anforderungen des 
Lebens besser gewappnet zu sein.

Entscheidend für diese Lebenshilfe im grund-
legenden Sinn ist die Person des Mitarbeiten-
den. Geprägt und gefestigt werden die Kinder 
letztlich durch das, was die Mitarbeitenden vor-
leben, wie sie leben, wie sie sich ihnen gegen
über verhalten. »Heimat«, »Nähe«, »Liebe«, »Hil-
fe« – das ist es, was sie den Kindern vermitteln 
und mitgeben möchten. 

Diese Begriffe mit Leben zu füllen, setzt die Ver-
ankerung der Mitarbeitenden selbst in ihrer eige-
nen (christlichen) Religiosität voraus. Es muss 
eine echte, eine »geerdete« Spiritualität sein. Sie 
ist für die ganze Arbeit unabdingbar und wird 
deshalb auch immer wieder thematisiert. Sicht-
bar wird diese Verankerung daran, dass das 
Herz der Mitarbeitenden wirklich an den Kindern 
hängt. Kindgerecht soll deren Alltag gestaltet 
werden: Die Mitbestimmung der Kinder selbst 
spielt eine große Rolle, ebenso die intensive Be-
gleitung und Unterstützung ihrer Familien. 

Und es wird eingeübt, wo und inwiefern man 
sozusagen immer wieder einmal »vor Anker ge-
hen« kann. Durch Tischgebet, durch die Feste 
des Jahreskreises werden den Kindern Erfah-
rungen ermöglicht, die sie vielleicht einmal an 
so etwas wie einen »Lebensanker« glauben las-
sen, den man immer wieder auswerfen kann. 

So versteht sich das Martin-Luther-Haus ganz 
grundsätzlich als Anwalt der Kinder in unserer 
Gesellschaft, will Baustein für eine humane Ge-
sellschaft sein, in der jede und jeder den Anker-
platz findet, den sie oder er manchmal braucht, 
um dann aufs Neue gestärkt die Weiterfahrt auf-
nehmen zu können.

Jedes Kind ist eine einmalige und un-
ersetzliche Persönlichkeit. Wir helfen 
Kindern und Jugendlichen, ihre Persön-
lichkeit zu entwickeln. 
Was wirkt in der Kinder- und Jugendhilfe? 
Menschen. Eine annehmende Beziehung. 
Wärme, Zutrauen, Geborgenheit. Wert-
schätzung. Mitgefühl und Fürsorge. Dafür 
stehen die Stadtmission Nürnberg e.V. als 
evangelischer Wohlfahrtsverband und 
unsere Mitarbeitenden. Hier zeigt sich 
unser christlicher Auftrag. Dazu gehören 
auch Professionalität, 
Qualität und Individualität.
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